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Brandschutz im Betrieb – Notfallmaßnahmen 
 

 

 Gefährdungen  
 

 

Brand, elektrischer Strom, Explosionsgefahr. 
Verbrennungsgefahr. 
Erstickungsgefahr durch gesundheitsschädliche Rauche und Gase. 

 

 

 Allgemeine Sicherheitshinweise  
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Bewahren Sie im Brandfall Ruhe und verschaffen Sie sich einen Überblick über die 
Gefahrensituation. 
Lösen Sie im Brandfall Alarm aus (Telefon 112 oder Druckknopfmelder). 

Verlassen Sie beim Ertönen der Alarmsirene den Gefahrenbereich. 
Bekämpfen Sie Entstehungsbrände. 
Veranlassen Sie, dass der Bereich/Arbeitsplatz geräumt wird. 
Schließen Sie Fenster und Türen (nicht absperren) und betätigen Sie den 
Hauptstromschalter/Notaus-Schalter. 
Verlassen Sie den Bereich/Arbeitsplatz möglichst über den Fluchtweg. 
Machen Sie sich bemerkbar, wenn Ihnen im Gefahrfall der Fluchtweg abgeschnitten ist. 
Warnen Sie Gefährdete und unterstützen Sie Hilfsbedürftige. 
Benutzen Sie keine Aufzüge.  
Verlassen Sie beim Einsatz von zentralen Löschanlagen sofort den jeweiligen Raum oder Bereich. 
Benutzen Sie Nottreppen, Notleitern entsprechend der Betriebsanweisung. 
Suchen Sie den Sammelplatz auf und überprüfen Sie, ob alle Personen den Gefahrenbereich 
verlassen haben. 
Teilen Sie der Einsatzleitung mit, wenn sich noch Personen im Gefahrenbereich befinden oder 
vermisst werden. 
Halten Sie sich als Ansprechpartner für die Feuerwehr zur Verfügung. 
Löschversuche 

Setzen Sie nur geeignete Löschmittel ein, z. B. Fettbrandlöscher in Küchen, Metallbrandlöscher für 
brennbare Metallstäube, CO2-Löscher bei Elektrogeräten.  
Berühren Sie keine heißen Gegenstände. 
Halten Sie ausreichend Abstand zu elektrischen Einrichtungen – wenn möglich stromlos schalten. 
Beachten Sie, dass für elektrische Anlagen über 1000 V besondere Maßnahmen zu ergreifen sind. 
Halten Sie sich bei Einsturzgefahr am Rand eines Raumes oder unter dem Türsturz auf. 
Besondere Gefährdungen 

Bringen Sie Fahrzeuge, Gasflaschen oder brennbare Flüssigkeiten aus dem Gefahrenbereich, 
wenn das ohne eigene Gefährdung möglich ist. 
Sorgen Sie für Kühlung, wenn Gasflaschenbehälter in Brand geraten sind, und halten Sie einen 
ausreichenden Sicherheitsabstand. 

 

 Persönliche Schutzausrüstungen  
 

 

Lassen Sie sich in Fluchtgeräte, z. B. Fluchthauben und Atemschutzgeräte, einweisen und 
kennzeichnen Sie die Standorte. 
Tauschen Sie Filter mit abgelaufener Einsatzdauer aus. 
Überprüfen Sie das vorhandene Rettungsgerät regelmäßig. 

 

 

 Umgang mit Feuerlöschgeräten  
 Lassen Sie sich in die Bedienung von Löscheinrichtungen einweisen. 

Überprüfen Sie regelmäßig die Einsatzbereitschaft von Alarmanlagen, Megaphonen (Batterien) usw. 
Stellen Sie leere oder benutzte Löscher nicht zurück, sondern sorgen Sie für Überprüfung und Wiederbefüllung. 

 

 Weitere wichtige Hinweise  
 Lassen Sie Feuerlöscher sowie Rauch- und Wärmeabzugseinrichtungen regelmäßig überprüfen. 

Beachten Sie bei Übungen und im Gefahrfall die Anweisungen der Brandschutzhelfer und der Einsatzkräfte. 
Atmen Sie keine Brand- und Rauchgase ein und lassen Sie sich nach einem Brandfall vorsorglich untersuchen. 
Halten Sie die Vorgaben der Brandschutzordnung ein. 
Lassen Sie bei gelöschten Bränden ausreichend lange eine Brandwache zurück. 
Wenden Sie sich bei Fragen zum Brandschutz im Betrieb an Ihren Vorgesetzten. 
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